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Zur Tagesgeschichte
Zu den bairischen Laudtagswahlm

bringt die Prov Korr folgenden Artikel
In Baiern hat soeben ein Wahlkampf stattgefunden

welcher weit über die Grenzen des Bairischen Landes hinaus
Beachtung und lebhaftes Interesse erweckt hat weil die Par
teien welche einander dort gegenüberstanden nicht blos nach
Gesichtspunkten des inneren bairischen Landesinteresses
sondern nach den großen Gegensätzen geschieden sind welche
zur Zeit die geistigen und politischen Kämpfe in ganz Europa
und besonders im Deutschen Reiche beherrschen Die An
hänger des vatikanischen Papstthums haben bei diesen Wah
len und zwar auf dem anscheinend günstigsten Boden den
Versuch gemacht einen Sieg gegenüber der neueren Ent
wickelung im Deutschen Reiche zu gewinnen eben deshalb
waren die Augen aller Freunde sowohl wie die Hoffnungen
der Feinde des Deutschen Reiches auf den Auefall dieser
Wahlen gerichtet Zunächst haben nur die Wahlen der
Wahlmänner stattgefunden welchen in wenigen jTagen die
Wahlen der Abg ordneten folgen solle aber bei der Be
stimmtheit und Schärfe der Parteistellungen wie sie bei
diesen Wahlen von vornherein maßgebend waren läßt sich
das schließliche Ergebniß schon jetzt übersehen 79 Ultra
montane werden 77 deutsch national gesinnten Abgeord
nelen in der künftigen Kammer gegenüberstehen Um dies
Ergebniß richtig zu würdigen muß man auf den Ausgangs
punkt des Waylkampfeö zurückgehen Die letzten Wahlen
hatten in Baiern im Jahre 1869 stattgefunden Auch da
mals schon stand die ultramontane Partei unter dem Namen
der bairischen Patricken im engsten Bündniß mit allen
Gegnern der deutsch nationalen Entwickelung wie sie in
Folge der Ereignisse von 1866 mächtig hervorgetreten war
und ein immer festeres Band auch zwischen dem bereits
geeinigten Norddeutschland und den süddeutschen Staaten zu

knüpfen versprach Die sogenannten Patrioten siegten
bei den Wahlen von 1869 mit einer Mehrheit von 8Z
gegen 71 Stimmen aber trotzdem vermochten sie in der
entscheidenden Stunde des Jahres 1870 den gewaltigen
Aufschwung deutscher Gesinnung welcher das bairische
Volk zum Anschluß an die von Preußen vertretene nationale
Sache trieb und welchem König Ludwig den unmittelbarsten
Ausdruck durch hochherzige Thaten v rltth nicht zu hemmen
oder abzuschwächen Vielmehr zerbröckelte jene Mehrheit
gegenüber dem unwiderstehlichen Glänze großartiger histo
rischer Thatsachen es blieb zwar auf Seiten der Ultra
montanen immerhin noch ein Uebergewicht von wenigen
Stimmen aber diese Mehrheit hatte weder die Kraft noch
das moralische Ansehen um die Politik der königlichen Re
gierung von der Mitwirkung an der Vollendung des deut
schen Reiches sowie von dem entschiedenen Eintreten Baierns

für die Rechte der bürgerlichen Macht gegen die U bergriffe
Roms zurückzuhalten

Inzwischen ist durch die Lebhaftigkeit des kirchlichen
Kampfes wie er nicht blos in Preußen sondern auch Sei
tens der deutschen ReichSge walten gegen den ultramontanen
Uebermuth geführt wird der Eifer unv Leidenschaft dir
Anhänger Roms in Baiern unendlich gesteigert worden
Dort wie überall hat die römische Kirche den Kampf benutzt
um die Masse des katholischen Volkes mit allen Mitteln
des geistlichen Einflusses unv der kirchlichen Discipline fester
als zuvor um das ultramontane Banner zu fchaaren Bei
den jetzigen neuen Wahlen aber sollte die Probe gemacht
werden bis zu welchem Maße unter dem Eindruck jener
Vorgänge die Treue der Bevölkerung gegen Rom und
damit die geistliche Macht gewachsen sei Es handelte sich
in der That um eine ernste Probe Baiern zählt bei einer
Gesammtbevötkerung von nahezu 5 Millionen etwa 3 /z Mil
lionen Katholiken gegenüber noch nicht 1 /z Millionen
Andersgläubiger Nach den neueren Erfahrung in anderen
Staaten meinten die ultramontanen Führer hoffen zu
dürfen daß in allen Wahlbezirken mit entschieden über
wiegender katholischer Bevölkerung die Masse der Wähler
eng geschaart ihnen folgen würde und daß ihnen wenn
auch die großen Städte sich ihrem Einflüsse entzögen doch
eine bedeutende eine wirklich entscheidende Mehrheit im
künftigen Landtage kaum fehlen könne Um dieses Ziel
sicher zu erreichen wurden alle Hebel des geistigen Ein
flusses angesetzt und alle Mittel des politischen Kampfes
benutzt Der Erzbischof von München sowie fast alle
Bischöfe des Landes verschmähten es nicht in geistlichen
Ansprachen und Hirtenbriefen die kirchlichen Gesichtspunkte
die Bewährung der Treue gegen die katholische Kirche aus
drücklich als das Wichtigste bei den politischen Wahlen in
den Vordergrund zu stellen In den patriotischen Wahl
aufrufen aber wurde die Rettung des Thrones und die
Selbstsiändigkeit Baierns gegenüber der gu z iHr Ver
nichtung durch Preußen die Rettung des Altars gegenüber
dem absoluten Unglauben die Rettung der höchsten Güter
des Volkes seiner Schulen c vor der drohenden Gefahr
sittlicher Verwilderung wie im protestantischen Preußen
daneben die Besreiuung des Volkes von dea unerträglichen

Lasten des preußischen Militarismus n s w als die
Aufgabe aller guten Baiern bei den Wahlen verkündet
Ungeachtet der lebhaftesten und eifrigen Gegenanstrengungen
der reichsfreundlichen liberalen Partei durften die Ultra
montanen den Anschein nach auf bedeutende Erfolge ihrer
Agitation rechnen

Den hochgespannten Erwartungen aber hat der Aus
gang nicht entsprochen Von einem durchgreifenden Erfolge
könnte nur die Rede sein wenn die ul ramontane Partei
wenigstens annähernd eine Mehrheit erreicht hätte welche

dem Uebergewicht der katholischen Bevölkerung in Baieru
entspräche von einem Erfolge überhaupt nur dann
wenn eine Mehrheit gewonnen wäre welche einen bestimm
ten Einfluß auf die Politik der Regierung zu üben ver
möchte Es ist dagegen eine unzweifelhafte Niederlage wenn
die Ultramontanen mit allen den Waffen die sie aus den
Erregungen einfach frommer Gemüther während des kirch
lichen Kampfes der letzten Jahre für sich bereitet haben und
die sie inmitten der leicht irre zu leitenden Volksmassen mit
aller Rücksichtslosigkeit zu brauchen gewohnt find es bei
diesen Wahlen roch nicht einmal so weit zu bringen ver
mochten wie vor sechs Jahren Besten Falls eine Mehrheit
von zwei Stimmen das ist von vornherein keine Kraft
zu erfolgreichem Eingreifen in die politische Entwickelung
Die Niederlage aber wird noch erhöht durch einzelne cha
rakteristische Anzeigen bei den Wahlen besonders durch die
bemerkenswerthe Thatsache daß nicht blos fast sämmtliche
große Städte auch die überwiegend katholischen Städte
München Regensburg Würzburg u s w sondern auch
die ländlichen Bezirke in denjenigen Landestheilen welche
mit ihrem geistigen und wirthschaftlichen Leben mehr inmit
ten der allgemeinen Entwickelung stehen sich der politi
schen Heeresfolge Roms entzogen haben Die ultramonta
nen Wortführer selbst können unter dem ersten Eindruck
der Wahlen nicht verhehlen wie unerwartet und empfindlich
ihnen manche dieser Erfahrungen vor Allem die schwere
Niederlage in der Hauptstadt München ist Es kann nicht
fehlen daß die moralische Rückwirkung dieser Enttäuschung
auch in der katholischen Bevölkerung selbst von großer Be
deutung sein werde Das eber darf man schon jetzt als
gewiß annehmen daß die parlamentarischen Verhältnisse in
Baiern auch nach diesen Wahlen die dortige Regierung nicht
hindern können die Wege einer reichstrenen und im wahr
sten Sinne patriotischen Politik weiter zu verfolgen einer
Politik wie sie König Ludwig im vollen Bewußtsein der
Pflichten gegen sein Land zugleich aber in ächt deutschem
Sinne unbeirrt inne gehalten hat einer Politik welche dem
baierischen Thron und Staat eine hervorragende und ge
achtete Stellung inmitten des großen und starken deutschen
Gemeinwesens gesichert hat

Berlin den 21 Juli
Von allen Artikeln der russischen Presse welche

dem hohen Gaste des Kaisers Alexander dem Könige Os
kar von Schweden gewidmet wurden ist keiner für Deutsch
land so beachtenswerth als der den der Petersburger Re
gierungs Anzeiger veröffentlicht hat Nachdem das amtliche
Organ hervorgehoben wie in unserem Jahrhundert die
verschiedenen Feindschaften zwischen dea einzelnen Staaten
allmählich einer Verständigung und einem herzlichen Ein

Von Ludwig Salomon

6 FortsetzungAm anderen Morgen kleidete er sich etwas sorgfältiger
und trat wenn auch mit schwerem Herzen so doch mit
sicherem wohlüberlegtem Schritte den Gang nach dem
Weinberge an Kaum jedoch hatte er die Klausbrücke er
reicht als sich ihm mit raschen Schritten eine Menge Men
schen näherten Fast hatte er keine Zeit auszuweichen

Er sah man arretirte einen Mann er sah genauer
hin ein jäher Schreck durchfuhr ihn er traute seinen Au
gen kaum den Doctor Bahrdt brachte man dahergesührt

ES war ein heimtückischer Verrath an dem Doctor
Bahrdt begangen worden

Im Herbst war eine beißende Sathre auf das Reli
gionsedict erschienen in der mit gerechter aber leider auch
zu maaßloser Entrüstung diese Verordnung des preußischen
Staatsministers Wöllner angegriffen wurde Ungemeines
Aussehen erregten die unter dem Titel eines Lustspiels er
schienenen Blätter und die Regierung bot Alles aus den
Verfasser ausfindig zu machen Da erwähnte Doctor
Bahrdt einmal in einem Briefe an seinen vermeintlichen
Freund Degenhard Pott in Leipzig etwas über das Lust
spiel was darauf hindeutete daß er wohl der Verfasser sei
Pott ein nach Ruhm lechzender Mensch ergriff schnell die
günstige Gelegenheit sich einen Namen zu machen berühmt
zu werden ja vielleicht eine Auszeichnung einen Orden vom
preußischen Ministerium zu erlangen Er beeilte sich das
verkommene Subject jenen Röper den Johannes an jenem
Herbsttage traf zu dingen Dieser Erbärmliche durchforschte
die Papiere des arglosen Doctor Bahrdt erbat sich dann
einen kurzen Urlaub und reiste mit den Ergebnissen seiner
Forschungen nach Ber in wo er dem Minister Wöllner
entdeckte so viel er über die Schmähschrift gegen das Re
ligionsedict gefunden Ob das nun gleich sehr unbedeutend
r ar so schloß doch der Minister Bahrdt müsse der Ver
fasser sein und ließ ihn darum gefangen nehmen

Rathlos in fieberhafter Angst stand Johannes da

Der bleiche Doctor Bahrdt wurde unter immer zunehmen
der Menge von gaffenden Zuschauern an iym vorüberge
führt Nicht lange so war die Straße wieder leer und
der Weg zum Weinberge ihm wieder frei Aber jetzt in
diese gewiß aus s Höchste erregte Familie zu treten dazu
fühlte er sich bei Weitem nicht stark genug Mußte nicht
auch jetzt alles andere auch noch so tiefe Interesse vor der
aufregendsten Sorge um das Wohl und Wehe des gelieb
ten Vaters zurücktreten

Er wollte den ersten Schmerz vorüberlassen und mor
gen hinübergehen und da war es zu spät

Ueberall nach Hilfe umschauend hatte sich die helden
müthige Marianne aufgemacht und war nach Leipzig ge
fahren Dort klopfte sie bei verschiedenen Freunden des
Vaters an aber Pott zuckte mit den Achseln und die ande
ren Herren bedauerten sehr nichts thun zu können Pott
selbst reiste jedoch bald auf den Weinberg bemächtigte sich
sämmtlicher Briefe und gab sie mit Gönnermiene unter er
klärenden Bemerkungen in Druck Der arme gefangene
Bahrdt hörte mit Entsetzen von diesem Diebstahl aber was
ließ sich weiter thun Der Oesfentlichkeit preisgegeben
waren seine Papiere einmal er mußte ruhig zuschauen wie
man mit giftiger Kritik über ihn herfiel

Die Verhältnisse wurden immer bedrohlicher
Da mitten in der aufgeregten Zeit baten zwei junge

Kurlävder den Professor Semler ihnen für eine Reise
nach Italien einen jungen Gelehrten zum Begleiter vor
zuschlagen

Das war dem alten Mann ein äußerst glücklicher
Zufall

Was war für Johannes besser als eine weite Reise
was konnte seinen Körper seinen Geist leichter aufrichten
als Italiens Himmel Freilich Johannes hörte nur mit
schwerem Herzen den Wunsch des Onkels aber es wurde
ihm wenig Zeit zum Bedenken gelassen schon nach zwei
Tagen rollte am frühen Morgen der schwerfällige Reise
wagen zum Galgthore hinaus dem gebenedeiten Lande zu

Mit einer Thräne im Auge beugte sich Johannes nach
rechts hinüber wo im Morgenrothe der öde Weinberg lag

Je weiter er kam desto schwerer fiel es ihm auf
Herz so in die Ferne gezogen zu sein ohne ein einziges
Äbschiedswort an sie

Jetzt wo sie so Hülflos in der Welt dastand wo sie
gewiß ach so entsetzlich litt wo sie Alles aufbot ihren heiß
geliebten Vater zu rette jetzt fuhr er der der einzige
männliche Schutz hätte sein können feige nach Italien

Mußte sie ihn nicht hassen wie er seinen letzten Rest
von Männlichkeit sich schlaff entgleiten ließ mußte sie sich
da nicht ihr letztes Fünkchen Liebe und Achtung aus dem
Herzen reißen ob solchen haltlosen verächtlichen Charakters
den sie ein Weib beschämte

Das Alles wogte in der Brust des armen gebroche
nen Johannes Er hätte alles Andere hingeben mögen
was ihm lieb und theuer war hätte er umkehren und ihr
sagen können wie unschuldig er sei hätte er mit all seinen
Kräften für sie arbeiten können aber er besaß noch nicht
die Stärke mit der er sich aufraffen wollte und so ließ er
sich dahinfahren mit unsäglicher Qual im Herzen

Doch die Natur die stets mit ihrem sanften Zauber
an das fiebernde Menschenherz lindernd herantritt wehte
auch hier erquickende Kühlung zu Schon in den Höhen
des Baiernlandes athmete Johannes auf als ihn dann die
majestätischen Alpen umfingen da ward es ihm ganz ab
sonderlich Aanz wunderbar zu Muthe Ließ er dann die
Blicke von den schwindlichen Höhen hinabgleiten in die tie
fen Thäler wo man die Wohnplätze der Menschen kaum
noch zu erkennen vermochte so schien ihm der Kummer die
Sorge der Schmerz der Menschen so verschwindend klein
dann wehte ihn die Riesengröße des Allmächtigen so fühl
bar an daß ihm leise die Verse des letzten unglücklichen
schlefischen Dichters durch die Gedanken zogen

Endlich blüht die Aloö
Endlich trägt der Palmbaum Früchte
Endlich schwindet Furcht und Weh
Endlich wird der Schmerz zu nichte
Endlich sieht man Friedenthal
Endlich endlich kommt einmall

Endlich wird ja auch dein Herz Ruhe finden klang

e lindernd in ihm Schluß folgt



vernehmen Platz gemacht baben fährt es fort Es ließen
sich viele Beispiele eimr solchen wohlthätigen Einwirkung
der neueren Civilisation anführen Es genügt hervorzuhe
ben daß selbst in Frankreich der Rachsdurst in der Ab
nahme begriffen ist und in mehr oder minder ferner Zu
kunft gänzlich schwinden körinte wenn er nicht künstlich
von den Ultramontanen genährt würde bei denen die In
teressen eines fremden Herrschers und eines Ordens obenan
stehen welcher mit der heutigen Civilisation nichts gemein
hat

Diese Bemerkung des russischen Regierungsblattes kann

zugleich als Antwort auf die Anastruse gewisfir schwedischer
Journale dienen welche als sie von einigen beifälligen
Worten ihres Königs hörten die derselbe der deutschen
Kirchenpolitik gezollt haben sollte in einen für uns komi
schen Schrecken versetzt wurden Die betreffenden Journa
listen schwebten offenbar in der Furcht daß es in Folge
dieser königlichen Zustimmung zur Politik Bismarck s und
Falk s aus sein würde mit den herzlichen Beziehungen die
sie zu Frankreich zu unterhalte bemüht find Aber die
obige Aeußerung des Regierungsanzeigers wird auch in
Paris einige Bestürzung hervorrufen Man gefällt sich ja
an d r Seine in dtm Wahn daß Rußland der einstige
Retter Frankreichs fein werde und hebt mit einer bewun
derungswürdigen Ausdauer jede auch die geringste Aeuße
rung irgend eines russischen Prinzen oder Würdenträgers
hervor welche nur entfernt an eine Frankreich freund
liche Politik anklingt um sanguinische Hoffnungen daran
zu knüpfen

Jedenfalls werden die Worte des russischen Regierung
blattes den Versailler Politikern zu denke geben und auch
im Vatikan dürfte man nicht umhinkönnen denselben einige
Aufmerksamkeit zu widmen Es ist wenn wir nicht irren
das erste Mal daß russischerseits in so ostensibler Weise
der wunde Punkt bezeichnet wird an dem die Beziehungen
Deutschlands und Frankreichs kranken Der Ultramonta
nismns ist der einzige uno alleinige Störer des Friedens
von Europa mit diesen wenigen Worten ist die ganze
gegenwärtige Politik Frankreichs gebrandmarkt Daß dieses
Wort von der Newa kommt ist für nnS vom höchsten
Werthe denn es ist ein Beweis daß man dort unsere
Kirchenpolitik zu würdigen versteht

König Oskar von Schweden von dem es heißt daß
er ein eifriger Zeitungsleser ist wird den ihm gewidmeten
Artikel des Regierungs Anzeigers sicherlich mit großer
Befriedigung lesen und auch die oben erwähnte kirchenpoli
tische Anspielung desselben darf wohl auf seine Zustimmung
rechnen denn er gilt als ein Herrscher der von der mo
dernen Bildung durchdrungen ist daher muß er ein Geg
ner des Ultrawomanismus sein der mit der heutigen
Civilisation nichts gemein hat

Auch die schwedischen Politiker welche ihren König
tadeln zu müssen glaubten weil er sich zu Gunsten unserer
gegen die römischen Uebergriffe gerichteten Politik ausge
sprochen werden wenn sie sich nicht durch doktrinäre Phra
sen und politische Antipalhieen blenden lassen endlich ein
sehen lernen daß Deutschland seinen kirchlichen Kampf führt
nicht allein um der Macht willen sondern vorzugsweise zur
Vertheidigung der Freiheit der Gewissen und der Kultur
unseres Jahrhunderts

Im nächsten Monat findet die große Uebungs
Reise der zum großen Generalstab kommandirten Offiziere
unter persönlicher Leitung des Chefs des großen General
stabs Generalfeldmaischall Grafen Moltke statt Dieselbe
wird sich wie wir hören diesmal auf die Provinz Hanno
ver erstrecken und werden au dieser Reise circa 40 Offiziere
diesmal Theil nehmen Die Uebungsreise der Offiziere
welche zum Generalstab des 3 Armee Korps kommandirt
sind ist in diesen Tagen beendet worden sie hatte sich in
die Gegend von Frankfurt a O erstreckt

Die Zustände des russischen Grenzverlehrs bilden
den Gegenstand unausgesetzter Klagen der deutschen Ge
schäftsleute welche mit Rußland in Verbindung stehen
weil sie die Regelmäßigkeit und Sicherheit der Geschäfte
an der Grenze arg beeinträchtigen Alle Klagen und Vor
stellungen dagegen welche besonders auch von der königs
berger Kaufmannschaft durch ihr Vorsteheramt erhoben wur
den blieben bisher so gut als wirkungslos Jetzt hat das
Reichskanzleramt auf deSfallfige Gesuche erwidert daß es
Fürsorge treffen werde eine möglichst schnelle Bekannt
machung demjenigen Verordnungen welche die russische Re
gierung betreffs der Einfuhrbedingungen und des Zolltarifs
erlassen hat durch den Reichsanzeiger zu bewirke

Die Gazeta torunska bringt zum bairischen
Wahlkampfe die interessante Enthüllung daß dabei die Ar
tikel der Kreuzzeitung über die Finanzwirthschaft des
deutschen Kaiserreiches den bairischen Ultramontanen vor
treffliche Dienste geleistet hätten In Tausenden von
Exemplaren abgedruckt und im Lande vertheilt wirkten sie
speciell auf die ländliche Bevölkerung Also darum

Welchen speciellen Antheil an den bairischen Wah
len die Ultramontanen in Frankreich nahmen ist bekannt
Aber auch Gambetta s Partei hat ihr Auge auf die bairi
schen Sonderbündler gerichtet Die Räpublique Franyaise
hat zwei Berichterstatter nach Baiern geschickt von denen
der eine aus Kaiserslautern der andere aus Würzburg
über die Wahlen schreibt Jeder Pfarrer hat sich in einen
Stimmmäkler verwandelt schreibt der Franzose aus der
Rheinpfalz und aus Würzburg Ein echter Baier kann
nicht kalten Herzens bei der unangenehmen Ausficht bleiben
Prussien zu werden er ist stolz auf die Stellung seines
Landes Und nun wird ein Breites über den Antagonis
mus zwischen Norddeutschland und Baiern gesalbadert und
hinzugefügt dieser Gegensatz liege in den Sitten und
in den tausenderlei ZÜM des Alltagslebens Die Ein
verleibung BaiernS wäre dem Franzosen zufolge für Baiern
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eine brutale Herrschaft der berliner Generäle und Prä
fecten u s w Lernen werden die Franzosen aus diesem
Geschwätz wenig dagegen wird man in Deutschland daraus
von Neuem wahrnehmen mit wie begehrlichen Augen alle
gegen das Deutsche Reich gerichteten Bestrebungen in Deutsch

land von den Franzosen beobachtet werden und wie sehr
es begründet ist daß die Gegner des Reiches von den Fran
zosen als willige Verräther an der deutschen Einheit und
Große beurtheilt werden

In gegenwärtiger Zeit ist wieder die Frage wegen
Säkularifirung der Begräbnißplätze angeregt worden Die
StaatSregierung hat in der letzten Session dem Abgeord
netenhause erklärt daß sie roch nicht bestimmen könne ob
sie schon in der nächsten Session im Stande sein werde
eine auf die Säkularifirung der Begräbnißplätze bezügliche
Vorlage zu machen Die darauf bezüglichen Gutachten sind
übrigens schon vor etwa 2 Jahren von den Oberpräsicenten
u s w und zwar zu einer Zeit eingeholt worden als
man die ersten kirchen politischen Gesetze eben zur Anwen
dung gebracht hatte Im Geltungsbereiche des Landrechts
stößt die Sache in so fern aus Schwierigkeiten als hier
das Begräbnißlvefen rein geistlich ist und bei Anlegung
neuer Begräbnißplätze die geistlichen Oberen das entscheidende
Wort zu sprechen haben So kommt eS denn daß kon
fessionelle Begräbnißplätze also evangelische katholische und
israelitische dort überall vorhanden sind und in neuerer Zeit
Dissidenten konfessionslose Beerdigungsstätten errichtet haben

Wie die Admiralität aus dem ihr zugekommenen Be
richte des Kommandos der Arkona über Nagasaki mit
theilt soll eine dortige Maschinenfabrik im Stande sein
sämmtliche im Maschinenfach vorkommende Arbeiten aus
zuführen Die Binnenweift eines Chinesen fertigt Masten
Raaen Stangen selbst für größere Schiffe Arbeiten zum
Dichten der Decke oder des Schiffsaußenbords werden ver
hältnißmäßig billig und gut ausgeführt nehmen aber b i
ungünstigem Wetter während dessen die Arbeit zu ruhen
pflegt viel Zeit in Anspruch Nagasaki wird von dem
Schiffskommando als ein zur Ausrüstung der Schiffe mit
Proviant Material und Inventar wohl geeigneter Platz
bezeichnet da man die gebräuchlichste Artikel namentlich
Proviantartikel sämmtlich auf Lager finde und fehlende
Sachen in kurzer Zeit von Schanghai kommen lassen könne
Kohlen sind stets auf Lager dagegen ist Trinkwasser in
größeren Mengen nicht zu erhalten weßhalb zum Trinken
destillirtes Masser ausgegeben worden ist

Von der spanisch französischen Grenze kommen ver
schiedene für die Karlisten bedenkliche Nachrichten doch mit
dem Zusätze daß dieselben der Bestätigung bedürfen Die
Vorsicht ist lobenswerth da man in dieser Beziehung mit
den telegraphischen Sensationsnachrichten aus jener inter
essanten Gegend schlimme Erfahrungen gemacht hat An
geblich ist auf Don Karlos ein mißglücktes Attentat ge
macht und Dorregarah soll mit einigen tausend Karlisten
über die französische Grenze gedrängt worden sein

Würzburg 18 Juli Die liberale N Würzb Z
schreibt in Bezug auf die Urwahlen unter der Überschrift
Unser ist der Sieg Folgendes Sie haben den Gottes

dienst zur Wahlversammlung erniedrigt und die Kanzel
neben die Bierbank g stellt Sie hab n unter Krokodils
thränen über die verfolgte Kirche gejammert und zum Kreuz

zug für ihren Glauben gehetzt Sie haben den sicheren
Zerfall des Christenthums prophezeit und den Liberalismus
als Kind Belials verschrieen Sie haben als letzten Trumpf
die Autorität ihrer Bischöfe in die Wagschale gelegt und
durch ihre Hirtenbriefe das Gewissen des Volkes zu be
drücken gesucht aber alles umsonst Sie sind besiegt
und die Bescheinigung dieses Sieges hat ihnen gestern die
triumphirende Bevölkerung Würzburgs ausgestellt Die
Rechnung die sie auf die Dummgläubigkeit unserer Be
völkerung setzten hat sie betrogen und nichts bleibt ihnen
als das beschämende Gefühl daß die Lüge erkannt wird
auch wenn sie im Gewände der Frömmigkeit an heiliger
Stätte wandelt Das Volk in Franken jubelt ob dieses
Siege

München 21 Juli Der Redakteur des Baierschen
Vaterlandes vr Sigl ist heute Nachmittag behufs Ab
büßung einer 10monatlichen Gesängnißstrafe in das Zellen
gefängniß nach Nürnberg abgeführt worden

Wie 19 Juli Seit längerer Zeit schon beschäf
tigt sich die italienische Presse mit dem Plane auf dem
Schlachtfelde von Custozzi wo die Italiener im Juli 1848
und im Juli 1866 von den Oesterreichern geschlagen wur
den ein Denkmal zu setzen Jetzt ist der Vorschlag auf
getaucht ein gemeinschaftliches Monument für Italiener
und Oestreicher zu setzen Die Arena von Verona spricht
sich aus das wärmste für diesen Plan aus und benutzt die
Gelegenheit um der Freundschaft zwischen Oestreich und
Italien herzliche Worte zu widmen

Ans Prag 19 Juli meldet die N Fr Pr Die
Statthalteret bewilligte den Ultramontanen die Gründung
einer katholischen Akademie in Prag Zweck derselben ist
die Pflege der Wissenschaft und der Künste im Geiste der
katholischen Kirche

Madrid 20 Juli Die Nachricht daß sich der Kar
listenchef Dorregarah in Cauterets Hautes Phr6n6es be
findet und daß derselbe verwundet sei wird durch Meldun
gen welche der Regierung zugegangen sind bestätigt

Aus Halle und Umgegend
Halle den 22 Juli

Bekanntlich ist für die Zehnthalernoten der
Weimarischen Bank bis zum 5 Aug cr eine Frist ge
setzt innerhalb welcher sie zur Einlösung präsentirt werden
müssen Ein hiesiges Bankhaus hat nun bei der Weima
rischen Bank angefragt wie sie sich zu denjenigen Noten
verhalten würde die ihr nach dem 5 August präsentirt
würde Die Bank theilt hierauf mit daß sie nach die

sem Termine kein mehr einlösen werde und daß es von
dem Beschlusse der Geneialoersammlung abhänge ob später
eine Verlängerung des Einlösungstermines ausgesprochen
werden wird Das Publikum wird demnach gut thun den
für die Einlösung der bezeichneten Noten gestellten ersten
Termin genau innezuhalten

Die iDampfsourvierschneiderei von C Gräb und
Söhne hier Taubengasse 13 erhielt vor ewigen Tagen
aus Hamburg eine Fournierschneidemaschine neuester Kon
struktion Die Hamburger Fabrikanten sandten zum Anlernen
der Gräbschen Arbeiter in der Behandlung der Maschine
einen Mann mit Derselbe verunglückte gestern früh gegen 11
Uhr indem die Maschine seinen rechten Arm erfaßte unter
halb des Ellenbogens abschnitt das Fleisch des Oberarme
aber abschälte Der Verunglückte Vater von 7 Kindern
wurde in die Klinik gebracht

Das neulich gemeld te Feuer hat icht auf dem
Schulberge sondern auf dem Schülershofe stattgefunden

Personal Veränderungen
im Bezirk des Königlichen Oberbergamts zu Halle während

des 1 Halbjahres 1875
I den Staatsdienst wieder eingetreten Berg

assessor Lehm er
Ausgeschieden Rechnungsrath Löw zuHalle uüd

Salinensekretär Sties zu Dürreuberg in Folge Pensio
rung

Ernannt Bergrevisor Boltze zum Bergassessor
Ohne Versetzung befördert Sekretär Gru

now in Staßsurt zum Faktor
Versetzt Oberschichtmeister Rinck unter Beförde

rung zum Oberbergamtssekretär von Rüdertdorf nach
Halle Schichtmeister Besser von Erfurt als Oberschicht
meister nach Rüdersdorf Büreauassistent Bergmann
von Jbbenbüren im Dortmunder Oberbergamtsbezirk als
Sekretär nach Schönebeck Büreauassistent Westfal von
Wettin als Sekretär nach Rüdersdorf Büreauassistent
Raab von Artern als Sekretär nach Stakfurt und Büreau
assistent Mehe von Dürrenberg als Schichtmeister nach
Erfurt

Neu angestellt Militäranwärter Erzinger in
Halle als Büreauuassistent zu Artern

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 21 Juli

Eheschließungen Der Kreisrichter K W E Marx
Mühlberg a/E und M L Helm Hedwigsftraße 6

Der Bürstenmacher G I K Scharlach und H
Ch Schwendler gr Rittergasse 4 Der Kessel
schmied K A W Hüssner Kuttelhof 2 und M
M B Ohme Der Müller H A W Voigt
Breitestraße 17 und F A S Lichten st ein

Geboren Dem Kutscher W Dietrich eine T Töpfer
plan 10 Dem Sattlermeister F Gräf ein S
Leiststraße 1k Dem Restaurateur F Schiepe

ein S Schloßberg 1 Dem Kutscher F Schmidt
eine T Blücherstraße 6 Eine unehel T Ent
bindungS Jnstit

Gestorben Des Schneidersmeisters F Pötzsch T
Sidonie 1 I 26 T Verdauungsstörung gr Ulrichs
straße 4 Des Buchhalters K Presch S Karl
Cmil Richard 5 M 19 T Gehirnleidea Königs
straße 2t d Der Fleischergesell Heinrich Lau aus
Stettin 28 I 2 M 13 T Markschwamm der Lunge
Stadtkrankenhans Des Fleischermeisters L Schrö

d er Zwillingssöhne todtgeb Oberglaucha 4V Ein
unehel S 2 M 24 T Brechdurchfall Blücherstr 6

DeS Weichenstellers K Schumann T Helene
Pauline 6 M 19 T Bronchitis Weingärten 8
Des Polizei Kommissars W Marold T Johanne
Alwine 1 I 2 M 1 T Brechdurchfall alte Prome
nade 10 Eine unehel T todtgeb Entbindungs
Justitut Des Handarbeiters Theuerkauf in Möst
Ehefrau Marie Christiane geb Ackermann 62 I
9 M 29 T Wassersucht Oiakonissenhaus

Provinz
Zeitz 20 Juli Nach dem ReichSanzeiger ist da

erste aus der Charlottenstiftung für Philologie zur Ver
gebung kommende Stipendium von je 13S0 Mark auf die
nächsten 4 Jahre dem Dr xkil Robert Linke au Zeitz
zur Zeit in Leipzig zuerkannt worden und zwar für eine
die Sprache des Gesetzbuchs für Kur Rätiea betreffende
PreiSarbeit

Wittenberg In der gestrigen Stadtverordneten
sitzung wurde der Justizrath Peters einstimmig zum Stadt
rath gewählt Die Wahl ist in Anbetracht der vielseitigen
konstatirten Fähigkeiten und Kenntnisse des bürgerfreund
lichen Herrn im Verwaltung und Rechtswesen als eine
unvergleichlich glückliche zu bezeichnen sie wird für unser
Gemeinwesen so ersprießlich sein wie sie ehrend für den
Gewählten ist

Bitterfeld Am vorigen Sonnabend Nachmittags
entlud sich in der Feldmark Seelhausen ein starkes Ge
witter Während nun die Schnitter auf dem Felde hinter
den aufgesetzten Mandeln etwas Schutz suchten schlug der
Blitz in eine Mandel ein Der Gutsbesitzer Boost welcher
nur einige Schritte davon entfernt und unbeschädigt geblie
ben war riß die brennende Mandel so gut es ging sofort
auseinander und fand zu seinem s,rößten Schreck auf der
einen Seite seinen Mäher vom Blitz getödlet das Dienst
mädchen lag auf der entgegengesetzten Seite ebenfalls be
täubt und gab nur wenige Lebenszeichen zu erkennen

Iessen Die Getreideernte ist hier im Allgemeinen
eine gute zu nennen ebenso gedeihen Kartoffeln und Rüben
vortrefflich Selbst Haser ist auf dem leichten Boden Hier
selbst ziemlich gut nur etwas kurz Obst giebt es alle
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Sorten in Fülle Der Weinstock besitzt bereits vollständig
ausgebildete Beeren Beim Einern en d ,s Roggens wurde
vorgestern ein Halm mit drei vollständig ausgebildeten Aehren
gefunden

Sprechsaal
Am vergangenen Sonntag Nachmittags 3 Uhr spielten

3 Knaben im Aller von 6 5 und 4 Jahren in einem klei
nen Kahne over einer kleinen Gondel am Ufer des Merkel
scheu Grundstücks an der schwarzen Brücke Jeder Vor
übergehende erkannte die Todesgefahr in welcher die Kinder
schwebten denn mit jedem Augenblicke wurde dieser Kahn
dem Damme näher gezogen Ich rief dem Bootsmann vom
Teuscher schen Wellenbade zu welcher zufällig am diesseiti
gen Ufer sich befand Gott sei Dank ging der Kahn nicht
der Länge sondern der Breite den Damm hinunter ohne
daß die Kinder den geringsten Schaden nahmen Möge
doch den Besitzern solcher Fahrzeuge die Pflicht auferlegt
werden sie bei Nichtdenutzung anzuschließen l Möchten alle
Eltern welche am Wasser wohnen ihre Kinder vor solchen
Gefahren warnen

Land und Hanswirthschaft
BreSlau 17 Juli Die Ernte ist in der Pro

vinz in vollem Gange unmittelbar auf die Heuernte welche
im Allgemeinen einen gesunden aber meistens geringen
Ertrag gab folgte die Rapsernte auch diese ist in Bezug
auf Qualität besser ausgefallen als in quantitativer Hin
sicht Infolge der andauernd schönen Witterung ist man
denn auch eher als man glaubte in die Ernte der Halm
früchte eingetreten Bon vielen Seiten wird darüber ge
klagt daß infolge der jüngsten schweren Gewitterregen der
Roggen stark lagert und die Benutzung der Mähemaschi
nen erschwert wird man hat daher wieder zur Sense grei
fen müssen wodurch die Erntearbeit verzögert und viele
Felder überreif werden ehe sie zum Schnitt gelangen Die
Urtheile über den Ausfall der Roggenernte lauten fast aus
allen Theilen der Provinz dahin daß von dieser Frucht
was den Körnerertrag betrifft ans eine Mittelernte zu
rechnen ist tn einigen Gegenden spricht man sich sogar
sehr befriedigt über die langen und vollen Aehren mit gro
ßen mehlreichen Körnern aus andererseits bemängelt man
aus sehr sandigen und kiesigen Feldern die Nothreife des
Roggens Der Strohertrag dürste säst überall hinter dem
Körnerertrage zurückbleibe man klagt allgemein über die
geringe Zahl und die Kürze der Garben Weizen ist
vielfach von Rost befallen zur Zeit läßt sich noch nicht
übersehen iu wie weit diese Frucht gelitten hat ob nur daS
Stroh oder auch die Körner beschädigt worden find
Sommerung Gerste Hafer Erbsen haben in verschiedenen
Distrikten durch Jnsektenschaden und Dürre stark gelitten
find kurz und unentwickelt geblieben und wird dort einen
erheblichen Ausfall der Ernte herbeiführen Andererseits
so aus der Liegnitzer und Glogauer Gegend spricht man
sich dagegen befriedigt über den Stand dieser Früchte aus
Kartoffeln Rüben Kraut und Mais haben sich in Folge
der letzten umfangreichen Niederschläge so günstig entwickelt
daß sie die besten Aussichten auf eine gute Ernte gewäh
ren namentlich stehen die Kartoffeln so gut wie die langt
nicht der Fall war und blühen sie über und über
Flachs scheint nur stellenweise gerathen zu sein Vom

Klee und Grünfutter wird nicht günstig berichtet für sie
kam der Regen zu spät so daß sich knappe Futterung noch
immer geltend macht

Vermischtes
Wie der Fr Hess Ztg mitgetheilt wird ereignete

sich bei dem neulichen Gewitter in Martinhazen ein unge
mein trauriger Fall Es wurden nämlich vier Personen
wovon drei Erwachsene mit Grasmähen beschäftigt und die
vierte ein kleines Kind vom Blitz getroffen Letzteres wel
ches in seiner Angst sich unter den Leib eines Pferdes ge
flüchtet so wie zwei der Männer fanden leider den Tod
dem Dritten sind die Beine zerschmettert

Hallesche Produkten Börse vom 22 Juli
Getreidegewicht nett Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei ruhiger Haltung 198 bis 210 M feinste
Sorten 213 M

Roggen Igvo Kilo 180 bis 183 M bei guter Meinung
Sersts 1000 Kilo nominelles Geschäft
Gerstenmal SV Kilo ohne Handel
Haser 1V0V Kilo in gangbarer Waare 133 bis 195 M, Haltung

fest geringe Sorten billiger zu haben
Sülsen Mwt 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo
Wicken 1000 Kilo ohne Handel
Mai 1000 Kil 144 150 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo Raps je nach Qualität und Trockenheit 264

bis 276 M
Stärke 50 Kilo sest 25 M
Spiritus 10,000 Liter pTt loco ohne Handel Kartoffel 60 M

Rüben ohne Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 30 M
Prima Solaröl 50 Kilo
Petroleum deutsches 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo grüne Sauerkirschen pro Wispel 75 90 Mark

gebackene süße und saure je nach Qualität und rauchfrei 15 bis
18 Mark

Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Oelkuchen 50 Kilo 8 /4 8 M
Futtermehl 50 Kilo 8 8 /z M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 6 V M Weizen 5 S M Gries

kleie 6 M bez
Heu 50 Kilo 4 5M bez
Stroh 50 Kili 2 M

Die bereits früher veröffentlichten vorläufigen Be
kanntmachungen über die günstigen Geschäftsergebnisse der

Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipzig
im Jahre 1874 haben in dem nach erfolgter Genehmigung
durch den Verwaltungsrath jetzt zur Veröffentlichung ge
langenden Rechenschaftsberichte ihre volle Bestätigung
erhalten Der andauernde Stillstand der Industrie ist
der Weiterentwickelung des Lebensverficherungsgeschäfts
wie dies auch bei anderen Anstalten sich herausgestellt hat
nicht in der befürchteten Weise hinderlich gewesen und wenn
auch der Eingang an neuen Versicherungen betreffs der
Perfonenzahl etwa hinter dem des Vorjahres zurückgeblieben
ist, so hat er doch bezüglich der Summen denselben um fast
10V,VW Thlr überstiegen worin sich sowohl das wachsende
Verständniß des gebildeten Publikums für die Zwecke der
Lebensversicherung überhaupt als auch insbesondere das

Vertrauen zu der alten bewährten Anstalt erneut aus
spricht

Der freiwillige Abgang von in Kraft gewesenen Ver
sicherungen ist zwar iu Folge der Zeitverhältnisse größer
gewesen als im Vorjahre betnfft aber vorzugsweise die
jüngeren Versicherungen und zwar entfallen auf Ver
sicherungen welche länger als 3 Jahre bestanden nur ca
v,4 /g der versicherten Personen während vier Fünftel die
ses Abgangs neuereu Versicherungen angehören Es scheint
hierbei bemerkenswerth daß die Gesellschaft durch bereit
willige Gewährung von Darlehen auf Policen die Mittel
zu bieten sucht auch in der Zeit finanzieller Schwierigkeiten
ihren Mitgliedern die Versicherung und die durch mehrjäh
rige Mitgliedschaft erworbenen Vortheile zu erhalten

Der reine Zuwachs der Gesellschaft ist sonach auch in
dem letzten Geschäftejahre wiederum ein recht erfreulicher
gewesen nämlich 1487 Personen m t 2,984,10V Thlrn
Versicherungssumme Ebenso befriedigend war die Zunahme
der Versicherungen auf den LebenSfall deren Bestand durch
den Zutritt von 23V Personen mit 677,6VV Mark Ver
sicherungssumme aus 458 Personen mit 1,114,45V M gestiegen
ist und sich dadurch bezüglich der Personen nahezu bezüg
lich der Summe mehr al verdoppelt hat

Günstiger als in irgend einem früheren Jahre stellten
sich die Sterblichkeitsverhältnisse denn während nach der
Sterblichkeitstafel der Gesellschaft das Ableben von 394
Personen und eine Ausgabe von 531,167 Thlrn zu erwar
ten war betrug die Summe der ausgezahlten und zurück
gestellten Versicherungskapitale nur 375 6VV Thlr für 313
Personen und blieb somit um 81 Personen und 155,567
Thlr hinter der Erwartung zurück

An den in ihrem Besitz befindlichen Werthpapiere
hat die Gesellschaft durchw g wieder einen Gewinn durch
Courserhöhung zu verzeichnen an den ausgeliehenen Kapi
talien ebensowenig wie an Zinsen irgend welchen Verlust
erlitten Die Ausleihungen auf Hypotheken haben sich um
fast 4VV VVV Thlr gesteigert zum Theil durch die Gewäh
rung unkündbarer durch Annuitäten zu tilgender hypothe
karischer Darlehen welche Einrichtung die Gesellschaft im
Interesse ihrer Kapitalanlage seit einigen Jahren einge
führt hat

Die Einnahmen haben den Betrag von 1,32V,925
Thlr 16 Ngr 8 Pf erreicht 135,13V Thlr 21 Ngr mehr
al im Vorjahre die Ausgaben betragen 7V9 V21 Thlr
11 Ngr 1 Pf wovon 378,7VV Thlr für Todesfälle
61VV Thlr auf bei Lebzeiten ausgezahlte Versicherungen
gezahlt 167,628 Thlr 26 Ngr 9 Pf als Dividende an
die Versicherten vertheilt worden sind Der Kapitalbestand
ist hiernach um 611 889 Thlr also auf 5 377 V94 Thlr
gestiegen wovon der größte Theil in mündelmäßigen Hypo
theken angelegt ist Nach rechnungsmäßiger Ausstattung der
Reserve welch sich zuzüglich die Prämien Ueberträge auf
4,V79,125 Thlr beläuft ist ein vertheilbarer Ueberschuß von
1,104,54V Thlrn verblieben so daß für daS Jahr 1876
eine Erhöhung der Dividende auf 38 /o hat be
schlössen werden kö nnen

Die Kunstausstellung
wird Sonntag den 25 d M geschloffen und ist Freitag
Sonnabend und Sonntag Nachmittags gegen 2 V

Eintrittsgeld geöffnet Der Vorstand
Bekanntmachung

ES wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der besoldete Stadtrath
Zernial zum Curator der hiesigen Leihanstalt an Stelle des nnbesoldeten Stadtraths
Werther ernannt und von der Königlichen Regierung zu Merseburg bestätigt worden ist

Halle den 18 Juli 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß des Schifffahrt treibenden Publikums gebracht daß
die Saalschleuse bei Böllberg vom 15 September cr ab 14 Tage lang wegen einer Re
paratur gesperrt sein wird

Halle den 19 Juli 1875 Der Königl Landrath des Saalkreifes
C v Krosigk

Familien welche geneigt find verwaiste oder verlassene Kinder für Rechnung der
Armenkasse in Pflege z nehmen wollen sich bei Frau Magistcatssekretair Pfützner Rath
haus 2 Tr hoch melden

Halle den 22 Juni 1875 Die Armen Direktion

von Lsk mQtmaokuvAsv ocisr ll all AsltullAvn sm OrtAlnsIxrelsvn oluio
urvoluiunx von ortts oävr sonstl Sxvsvn smxüsklt siod

Ite I m
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß am 23 d Mts sowie
im Laufe der nächsten Woche die hiesige Garnison in der Dölauer Haide vom Langenberge
aus nach dem westlichen Ende des Kellerberges hin das Tiraillenr Schießen abhalten wird

Den Anordnungen der zur Sicherung auszusetzenden Posten ist unweigerlich Folge
zu leisten

Halle a S den 2V Juli 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Bekanntmachung
Der Hafer auf dem Restgrundstücke der

städtischen Jungfernbreite an der Berliner
Chaussee zwischen dem Wege an dem Magde
burg Halberstädter Güterbahnhofe und dem
Llppkrt schen Grundstücke Hierselbst von 2 Mor

gen 31 Q Ruthen soll auf dem Stiele
am Donnerstag den 29 d Mts

Vormittags 1 Uhr
an Ort und Stelle meistbietend verkauft wer
den wozu Käufer sich einfinden wollen

Hrlle den 2V Juli 1875
Der Magistrat

Vormundschaftssache
Die Herren Vormünder welche mir Er

zichungSderichte eingereicht haben bitte ich
sich mm Conferenztermine Montag den
26 Juli Nachmittags 4 Uhr bei mir
ein sin den zu wollen

H lle den 22 Juli 1875
Pfanne

Diakonus zu U L Frauen

Bekanntmachung
Die städtische auf dem Roßplatze belegene

Turnhalle soll
Sonnabend den 14 August e

Vormittags 1 Uhr
aus der RathSstube im Waagegebäude zur
Benutzung als Schauklotal während des
diesjährigen Herbst ViehmarkteS im Wege des
Meistgebotes unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen vermiethet werden
wozu sich Miether einfinden wollen

Halle den 2V Juli 1875
Der Magistrat

Eine Wohnung für 135 H zu vermiethen
Köoigsstraße 39

Berkausslocal Niederlags n Wohu
ränme sind zum 1 Oktober oder früher
zu verpachte Näheres

Geiststratze 21 im Ladeu
Die bisher vom Rentier Krobitzsch innege

habte Wohnung ist sofort zu vermiethen und
zum 1 Oktober zu benehen

Ferd Hille

Zu vermiethen 1Eine freundliche Wohnung 4 Stuben 3 j
Kammer Küche und Zubehör ist zum I Oct
zu vermiethen Gartengasse 1V

Eine Wohnung zu 275 H ist z 1 Octb

zu beziehen Markt 17
Eine kleine freundliche Wohnung im Preise

von 1VV zum 1 October zu vermiethen
Näheres Geiststraße 36 part

Eine hübsch eingerichtete Part Wohnung
ist zu vermiethen und sofort oder 1 October
zu beziehen Näheres bei

H Lehmann Gütchensstraße 2
Eine Parterre Wohnung in meinem Hause

Lindenstraße 7 bestehend aus 4 Stuben
Küche nebst Zubehör und Gartenbenutzung ist
sofort zu vermuthen 1 October zu beziehen

R Rüffer
2 Stuben 2 K K in freundlicher Lage

zum 1 October zu beziehen Näheres
gr Steinstraße 38

Brüderstraße 1v ist eine freundl Wohnung
für 11V zu vermiethen

Im Neubau der Augustastraße ist die schön
eingerichtete 2te Etage an anst Leute zu ver
miethen Näh kl Brauhausgasse 11 I

Eine Wohnung 2 St 2 K K zu ver
miethen Liebenauerstraße 2

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
ist zu vermiethen Zu erfragen

Weingärten 23

Eine Wohnung zu 44 sofort zu ver
miethen und zu beziehen Zu erfragen

Königsplatz 6 in der Restauration

Eine freundliche Wohnung für 46 zum
1 October an einz Leute zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

Stube Kammer Küche zu vermiethen
Breitestraße 3S

Stube Kammer Küche nebst Zubehör find
zu vermiethen ReilSstraße 5 ä

Eine Wohnung zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 52

Fein möblirte Wohnungen an
einzelne Herren zu vermiethen

Magdeburgerstraße 5 III

Möbl Stuben und Kammern zu vermiethen
Steinweg 42 I

Möbl Wohnung sofort zu beziehen mo
natlich 3 /z H Franckensstraße 5 II l

Auch werden daselbst Noten sauber n
billig geschrieben

Möbl W f 1 0 2 H gr Schloßg 3 I
Möbl Stube f 2 H Rathhausg 14 I l

Zwei Schüler finden z 1 October
in der Nähe des Waisenhauses in einer an
ständigen Familie freundliche Aufnahme

Näheres in der Exped d Bl

Ein anst Mensch findet Wohnung m K
Herrenstraße 2 Hof II rechts

Anst Wohnung m K Schülershof 4 I I
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle Landwehrstr 5 Hof II
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 13
Anst Schlafstelle Schulgasse 2



850

Wegen Ausgabe des Geschäfts um schnell
damit zu räumen verkaufe wollene u baum
wollene Strickgarne Wollwaaren Weitz
waaren t zum Einkaufspreis

IZätteI r Schützsngasse 19
Reines Roggenbrod

von der diesjährigen Ernte weiß und vor
züglich im Geschmack a M 1 empnehlt
die Bäckerei Rannischestr 22

Morgenröte für Damen
in len versedieÄensten kwlwn neuester Rayons emMelilt

Leipzigerstr 92 Wäsche Fabrik

Sehr saftigen Schweizerkäse a 10
Bratheringe erhielt

Grttnelvaldlchc Flaschenbiere
auf Eis Fl Lagerbier 15 RPsg
Porterbier 20 P Potsdamer Stangen
Vier 15 Pf, Zerbfter Litterbier 13 Pf
sowie AA täglich frische Amtsbutter

St 7 Sgr KL empfiehlt H 5,10 i8d
r

gr Ulrichsstr 13
Gutes Weißbier in und außer dem

Hause Z Flasche 1 6
Königsplatz 6

Neue saure Gurken
in Oxhoften Ankern u einzeln empfiehlt

a ter Markt 31

Milch Offerte
2 bis 300 Liter Milch sind vom 1 Oct d J
abzulassen Näheres Martiusgasse 14

Prüfet Alles und behaltet das Beste
i WtlzeliliimIieii Wrdiei

VvIirslÄSr gr Schlamm 1
NüüfSichf Vctiki N l bl iiuem

Um Irrthümern zu begegnen zeigen wir hiermit auf mehrfache Anfragen an daß
wir unser Flaschenbier Geschäft wie bisher unverändert und zwar selbst fortführen

Wie wir dasselbe niemals Anderen zur Führung übergeben hatten beabsichtigen wir

auch nicht dasselbe Anderen auf eigene Rechnung zu übertragen

Halle a S den 21 Juli 1875 Viv Virveti

Kochmamsells Jungfern
feine Stubenmädchen wünschen

sofort u später St Haus und Kinder
mädchen finden sofort Stellen durch

Fra u gr Schlamm 10
Mädchen mit 2 und 3jährigen Attesten

wünschen für Küche u Hausarbeit Stellen d
Frau Herrmauu Trödel 19 am Markt

Ein anst Mädchen vom Lande sucht zum
1 August Dienst für Küche und Hausarbeit
Näheres gr Schloßgizste 8 I

Ein anständiges Mädchen welches
länger gedient hat sucht auf 4 Wochen
häusliche Beschäftigung

Zu erfragen m der Exped d Bl

Viwii iiiestei

meines

Hierdurch beehre ich mich Ihnen ergebenst anzuzeigen daß ich die Bewirthschaftung

M NM
mit heutigem Tage meinem bisherigen Geschäftsführer Herrn LTlvItÄrÄ ÜSlIvk
übergeben habe

Indem ich für das mir so reichlich bewiesene Wohlwollen bestens danke bitte ich
dasselbe auch Herrn Heller serner zu erhalten

Hochachtungsvoll

I r vaviü

tu lirulltvl
rtv

Freitag Benefiz für den Komiker Herrn
Hannemann Der grotze Krach oder
Gründerschwtudel Posse mit Gesang in
3 Abtheilungen

Sonnabend Porstellung für sämmtliche Krie
gervereine Wir bitten die Anschlagezettel
zu beachten

Tivott Theater
Da wegen meiner Krankheit mein Benefiz

aufgeschoben werten mußte so findet e
Freitag statt Um mich in jeder Beziehung
vollständig herzustellen hoffe ich auf ein recht
volles HauS und lade hierdurch ergebenst ein

5 600 Liter Milch sind vom 1 Octo
ber d I abzulassen Das Nähere im

rothen Rotz Halle a S
Ambalema Regalia Cigarren in bekann

ter schöner Qualität empfiehlt
Königsplatz 6

Das Hierselbst am großen Berlin gelegene
rückseitig an die neue Promenade angrenzende
Von Meckel sche Grundstück von ca 11V UM
Grundfläche mit dreistöckigem herrschaftlichen

Wohnhause 2 Höfen Seiten und Hinterge
bäuden nach Lage und Größe auch zu ge
werblichen Anlagen geeignet soll den 6 Au
gust Nachm 3 Uhr an Ort und Stelle
meistbisteud verkauft werten Die Bedingun
gen sind vorher im Hause selbst und bei mir
einzusehen Dryander Justizrath

ii R IÜS Igut erhalten ist billig zu verkaufen bei
A Meißner Böckstr 3 a

hiermit angelegentlich zum fleißigen Besuch Ich werde bemüht sein das in mich gesetzte
Vertrauen eines mich beehrenden Publikums zu rechtfertigen

Hochachtend

Rielmrü Heller

Sechsfiillungsthiiren
sechs Stück 6 8 h unv 3 1 br gute
Arbeit hat billig abzulassen

Meißner Böckstr 3 s,
Blaue Kartoffeln verk kl Brauhausg 11
Ein gebrauchtes Pianino in bestem Zu

stände billig zu verk Rittergasse 13 II

verkauft
8 Ctr reine Roggenkleie

Langegasse 18

Ein Klavier für Anf ein Schreibsekretär
Stühle Küchenschrank und Sopha billig zu
verkaufen Daselbst eine Wohnung von 2 St
2 K 1 K u Zub und ein Keller passend
für Oebster zu verm alter Markt 28 Part

Ein Fnchswallach 9 Jahr alt gut im
Geschirr Ungar Rasse ist veränderungshalber
sofort prnswerth zu verkaufen in den

Drei Königen
Ein junger weißer PudelhUttd ist billig

zu verkaufen Näheres bet Herrn
Fr Naumauu Leipzigerstr 43

Eine gutmelkende Ziege zn verkaufen
Gottesackergasse 4

werden gegen hypothekarische Sicherheit per
jetzt oder 1 October cr gesucht durch den

Rechtsanwalt Wippermann
8000 Thlr werden zur ersten Hypothe

auf ein hiesiges Grundstück das mit 1 000
versichert ist sofort zu leihen gesucht

Adressen bittet man unter P P Nr 4
postlagernd Halle abzugeben

I i
Aiit rdalteir rmä von Autsin c n suokt
karckn kleeser Kolimssrstr 25 II

Eiserne Lesen
schon gebrauchte werden zu kaufen gesucht
Gefl Adr unter Z U w der Exped d Bl
niederzulegen
Alte Schuh u Stiefeln k Martinsg 21 I

Bezugnehmend auf obige Annonce des HerrnVirviÄ empfehle ich das von mir
ür eigene Rechnung übernommene

M
Freitag den 23 Zuli

von Äer Kanten Lapelle Äes llerru U ll8ik Zireet r I i Neit/el
Ansang 8 Uhr Eutr6e 30 Rpfg

Billets Ä Dutzend 18 G sind bis 7 Uhr Abends im Büffet des Concert Lokals und in der
Kommaudite deS Herrn David Markt 19 zu haben

Sonntag den 23 Juli

2 WM Mrs WitM kWmtv
gegeben vom

Mllsikcorps 40 Mann des 4 Thür Jnf Rgmts Nr 72 Torgau
unter Leitung seines Musikmeisters Herrn S

Saal Schloß Aittbrs mi Ntllt MS
Nachmittags 3 V Uhr Entr6e 30 Rpfg Abends 8 Uhr Entree 40 Rpfg

Billets zum Abend Concert ä 30 Rpfg siud vorher in der Cigarrenhandlung des
Herrn C F G Kitzing Schmeerstraße 43 und beim Kaufmann Herrn G Mhlemann
Königsplatz 7 zu haben Programm in nächster Nummer

Mehrere leere Weinfässer zum Gurken j Zwei Torfmacher und zwei Frauen
Einmachen 40 80 Liter Inhalt hat zu Kohlensteine auf und abzuladen gesucht

verkaufen HV j Königsstraße 23 agr Ulrichsstratze52 s One geübte Krankenpflegerin zur
MniFs 100 swas I simr Wartung einer älteren Dame gesucht

tsuäsn UausrsauÄ tig dsn ad Martinsberg 4
iuissssn Melinit 6 Mehrere kräftige Mädchen werden

KniisrKöKö 4 zum Ablade von Kohlen schnellstens ge
5000 Thaler aus 1 Hypothek gesucht i sucht Näheres bei

Adr unter U 4 Exped d Bl Taubeugasse 3

Ein geübter
stvr wird gesucht vou

Eisengießerei in Erfurt
Zimmergesellen

finden noch dauernde Arbeit bei
Paul Scharre Klausihorvorstadt 10

Zimmergeselleu
für dauernde Arbeit sucht Carl Schulze

hinterm Harz 10
Für die Zuckerfabrik Trot ha wird

Wächter gesucht
ein

Ein junger gewandter Kellner sofort ge
sucht in Weidenhammer s Restaurant

Einen Lehrling sucht G Fraueudorf
Tapezierer Schulgasse 2 a

Frauen z Gartenarb ges Steioweg 28
Frauen zum SäckeauSbessern gesucht

Mnseburgerstraße 3

liiiiiteii
Freitag den 23 Juli

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 8 Uhr Entree an d Kasse 25 R Ps

Billets 5 Dtzd 1 M 80 R Ps haben
Gültigkeit W Halle Stadtmusildirector

Freitag den 23 Juli Nachmittags

Ar
vom Havleschen Stadt Orchester
Ansang Uhr Entree a Perf 25 R Pf

W Stadtmuflkdirector
kiuiämrker W Vmiii
Heute verlegten wir unser Lokal von Mün

chener Brauhaus nach dem Kiihleubruunen
Donnerstag den 22 Juli Gesangsstuude

im oberen Saale Um zahlreiches Erlcheinen
ver Mitglieder bittet der Vorstand
Rabeninsel Freitag 23 Juli Sackhüpfen

Montag den 26 Juli Abends 8 Uhr
auf der Herberge

Versammlung der Vöttchergesellen

Familien Nachrichten
Heute Morgen Uhr entete ein savfler

Tod die längeren Leiben meines guten Man
nes des Rentier Friedrich Schlcgel Di s
zeigt tiefbetrübt mit der Bitte um stille Theil
nahme hierdurch statt besonderer Meldung an

Amalie Schlegel geb Boehme
Halle den 22 Juli 875
Sollte eine Dame geneigt sein zu einem

Unternehmen nvdle Krankenpflege oder
Abvermiethung mit einer älteren in
sof Verbindung zu treten so bittet
man Adr u v s abzugeben oder
persönliche Meldung

Taubengasse 17 II

MchhMstellt gesucht
zxzZ Ein durchaus tüchtiger Buch TZt

S Halter 35 Jahre alt welcher d
AT deutschen franz engl fchwed
zx dänisch finnländ und russischen UZi

Sprache u Correspondenz mäch LZI
tig ist sucht sofort oder 1 Oct Nt
hier oder auswärts Stellung als
Buchhalter Correfpondent oder Nl
Reisender Eisen Stahl oder Nk
Maschinenbranche erwünscht aber lEZk

KZ nicht Bedingung
TN Gefl Adressen unter I A

90 in der Exped d Bl erbeten
Recht ordentliche Mädchen für Küche und

Haus suchen 1 August Stellen durch
Frau Gutjahr Maitinsgasse 21

t t n kleiner schwarzer Hund mit we ß r
Brust und Pfoten ist zugelaufen Abzuholen

Brüderstraße 4 GoWorv
Reisetasche abhanden gekommen

Eine grüne Reisetasche ist Montag V U
der Schiffcrbrücke bis Strohhof abhanden ge
kommen Abzugeben gegen Belohnung

kleiner Berlin 2

Ein anständiges Mädchen von 16 Jahren
sucht bei einem oder 2 Kindern Stelle

BrunoSwarte Ika

Verloren wurde am Sonntag vom Töpfer
plan nach dem Bahnhof eine Brieftasche
Inhalt von 5 Kassenanweisung Gegen
Belohnung abzugeben

kl Brauhausgasse 23 1 Tr
Vor 14 T ein br Alpacca Schirm sie M

gebt G Bel abzug gr Steinstr 1 Eck ad
Ein goldener Ohrring gefuu e Worten

Abzuholen Schützengasse 6 II

Mescher urn herein

Montags Donnerstags Uebung

Für die Rebaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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